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Geocaching Einführung 

Es gibt unterschiedliche Cache-Arten. Manche Caches wollen gefunden werden, andere 
enthalten nur einen Hinweis auf den nächsten Fundort. Dann gibt es noch Caches, die 
nur durch Lösen eines Rätsels gefunden werden können. 

 

Die gängigsten Cache-Arten im Überblick: 

Traditional Cache (Tradi) 

 

 

Dies ist der traditionelle Typ eines Caches. Er besteht mindestens aus einem  
Behälter und einem Logbuch. Die Art der Dosen kann sehr unterschiedlich 
sein, z. B. eine Filmdose, Brotdose oder ein PETling (ausgehöhlte Steine,  
Wurzeln etc.). Die Endkoordinaten sind in der Cachebeschreibung angegeben 
und führen direkt zum Cache. 

Multi-Cache 
 

 

 

Diese Variante besteht aus mindestens zwei Stationen. Bei der ersten Station 
sind Informationen angegeben, die zur nächsten Station führen. Dies können  
z. B. Rätsel, Denk- oder Rechenaufgaben sein. Am Ende wartet dann wieder 
der Cachebehälter. 

Mystery-Cache 
 

 
 

 

Handelt es sich um einen Mystery-Cache, muss oftmals vorab ein Rätsel, eine 
Rechenaufgabe oder ähnliches (zu finden in der Cachebeschreibung) gelöst 
werden, um die Endkoordinaten zu erhalten. Meistens heißt das: Zuhause  
recherchieren und sich anschließend auf die Suche begeben. 

Earth-Cache 

 

 

 

Ein Earth-Cache liegt an geologisch interessanten Punkten. Vor Ort ist jedoch 
kein Cachebehälter versteckt, sondern es müssen Aufgaben erfüllt oder Fragen 
beantwortet werden. Anschließend kann der Cache dann geloggt werden. Ziel 
dieser Caches ist es dem Geocacher etwas über die Geologie vor Ort näher zu 
bringen. 

Letterbox Hybrid 

 

 

Eine Letterbox Hybrid ist eine Mischung aus Hinweisen (z. B. Fotos) und  
Koordinaten, durch die man das Versteck findet. In der Cachebox sind ein  
Logbuch und ein Stempel zu finden. Mit dem Stempel kann das eigene Logbuch 
(wenn vorhanden) abgestempelt werden. Das Logbuch in der Box sollte im  
Gegenzug mit dem eigenen mitgebrachten Stempel signiert werden. 
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Schwierigkeitsgrade 

Neben den verschiedenen Varianten der Caches werden die Caches auch in Schwierig-
keitsstufen eingeteilt. Unterschieden wird dabei D-Wertung (Schwierigkeit den Cache 
zu finden) und T-Wertung (Geländewertung). 

 

D-Wertung 

 Einfach 
Cache kann innerhalb weniger Minuten gefunden werden. 

 Durchschnittlich 
Cache lässt sich innerhalb von 30 Minuten finden. 

 Anspruchsvoll 
Finden des Caches kann einige Zeit in Anspruch nehmen. 

 Schwierig 
Echte Herausforderung, auch für erfahrene Geocacher. 

 Extrem 
Extreme Herausforderung den Cache zu finden, kann besondere  
Fähigkeiten und Ausrüstung erfordern. 

 

T-Wertung 

 Barrierefrei  
Die Wege sind gut ausgebaut (Strecke max. 1 km lang). 

 Kindgerecht 
Die Wege sind klar definiert (Strecke max. 3 km lang). 

 Nicht für Kleinkinder geeignet 
Wegstrecke kann unbefestigt sein und weist evtl. steilere Erhebungen  
oder andere Hindernisse auf. Die Strecke  ist meist länger als 3 km. 

 Nur für Erfahrene 
Wegstrecke kann unbefestigt sein und Hindernisse sind zu erwarten. 
Die Strecke kann auch länger als 16 km sein. 

 Erfordert spezielle Ausrüstung 
gute körperliche Fitness und ggf. Spezialausrüstung (wie z. B. Kletter-
ausrüstung) notwendig. 

 

 


